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Programmübersicht Medienforum & ANGACOM 

Dienstag, 20. Mai 2014, Roof Deck Raum C      

10.00 Uhr Begrüßung Medienforum NRW und ANGA COM 
  Thomas Braun, Präsident des Verbands Deutscher Kabelnetzbetreiber (ANGA), Köln  
  Petra Müller, Geschäftsführerin, Film- und Medienstiftung NRW, Düsseldorf 
 
  Eröffnung 

 Hannelore Kraft, Ministerpräsidentin NRW, Düsseldorf  
 
10.45 Uhr Breitband, Fernsehen, Online. Geschäftsmodelle für die vernetzte Medienwelt 
Fokus  Das ANGA COM Podium diskutiert zukünftige Geschäftsmodelle für Breitband-, Fernseh- und 

Onlineunternehmen, deren Anforderungen sich aus der Diversifizierung von Verbreitungswegen und 
Angeboten ergeben. Dabei werden die jeweiligen Geschäftsmodelle der Unternehmen, gemeinsame 
Interessen und auch mögliche Interessenskollisionen im Mittelpunkt der Diskussion stehen. 

 
Podium  Conrad Albert, Vorstand Legal, Distribution & Regulatory Affairs, ProSiebenSat.1 Media, Unterföhring 

Dr. Manuel Cubero del Castillo-Olivares, Vorstandsvorsitzender, Kabel Deutschland, Unterföhring 
Wolfgang Elsäßer, Geschäftsführer, ASTRA Deutschland, Unterföhring 
Michael T. Fries, President and Chief Executive Officer, Liberty Global, London 
Michael Hagspihl, Geschäftsführer, Marketing Telekom Deutschland, Bonn  
Ronny Verhelst, CEO & Vorsitzender der Geschäftsführung, Tele Columbus, Berlin 
Peter Weber, Justitiar, ZDF, Mainz 
 

Moderation Werner Lauff, Medienexperte und Publizist, Düsseldorf 
 
12.00 Uhr Mediengipfel: Next Level Transformation  
Fokus Print, TV+ Hörfunk, Kabel und Medienpolitik: Aus vier Branchenperspektiven diskutieren unter 

anderem die Spitzen großer Medienunternehmen die Konsequenzen der aktuellen 
Veränderungsprozesse. Dabei lassen ihre Einschätzungen zu daraus erwachsenen Marktchancen und 
–risiken, zu Veränderungen in der Mediennutzung, dem Wettbewerb und den Anforderungen an die 
Regulierung spannende Impulse für die aktuellen Debatten zur Zukunft der Branche erwarten. 

 
Keynote  Tom Buhrow, Intendant, WDR, Köln  

Thomas Lindner, Vorsitz der Geschäftsführung, FAZ, Frankfurt 
 

Podium  Susanne Aigner-Drews, Geschäftsführerin, Discovery Communications Deutschland, München 
Tom Buhrow, Intendant, WDR, Köln 
Dr. Marc Jan Eumann, StS Europa und Medien NRW, Düsseldorf 
Thomas Lindner, Vorsitz der Geschäftsführung, FAZ, Frankfurt 
Lutz Schüler, CEO, Unitymedia Kabel BW, Köln 
Brian Sullivan, CEO, Sky Deutschland, Unterföhring 
 

Moderation Frank Thomsen, Ressortleiter, Stern, Gruner + Jahr, Hamburg 
 
13.30 Uhr Pause 
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14.30 Uhr Digitale Medienordnung: Eckpunkte Medienstaatsvertrag. Gleiche Rechte und Pflichten für alle?  
 
Fokus  Zum Auftakt des medienpolitischen Veranstaltungsteils des Medienforum NRW diskutiert ein 

hochkarätig besetztes Podium die zentralen Fragen einer neuen Medienordnung. Im Vorfeld des 
Treffens der Ministerpräsidenten am 12. Juni und der Vorbereitung eines Medienstaatsvertrags 
verspricht diese Diskussion mit den wichtigsten Akteuren des aktuellen medienpolitischen 
Gestaltungsprozess spannende Einblicke  in den Stand der Entscheidungsfindung. 

 
Begrüßung Dr. Angelica Schwall-Düren, Ministerin für Bundesangelegenheiten, Europa und Medien des Landes 

NRW, Düsseldorf  
 
Input Prof. Dr. Winfried Kluth, Gutachter Medienstaatsvertrag, Martin Luther Universität, Halle 

Prof. Dr. Wolfgang Schulz, Gutachter Medienstaatsvertrag, Hans Bredow-Institut, Hamburg  
 
Podium  Dr. Johannes Beermann, CdS, Sachsen, Dresden 

Dr. Carsten Brosda, Amtsleiter, Bevollmächtigter des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg für 
Medien, Hamburg 
Dr. Frauke Gerlach, Direktorin, Grimme-Institut, Marl 

  Helmut Heinen, Präsident, Bundesverband Deutscher Zeitungsverleger (BDZV), Berlin 
  Jacqueline Kraege, CdS, Rheinland-Pfalz, Mainz 
 Dr. Tobias Schmid, Vorstandsvorsitzender, VPRT, Berlin 
 Peter Weber, Justiziar, ZDF, Mainz 
 
Moderation Steffen Grimberg, Redakteur, NDR / ZAPP, Hamburg 
 
16.00 Uhr Pause 
 
16.00 Uhr Medienpolitik: Connected TV und Plattformregulierung  
Fokus Ein gemeinsames Podium von ANGA COM und dem Verband Privater Rundfunk und Telemedien 

(VPRT) vertieft die medienpolitischen Debatte und fokussiert sie auf das wichtige Thema der 
Plattformregulierung, der eine entscheidende Bedeutung für die Auffindbarkeit und den Zugang von 
Inhalteangeboten zukommt. 

 

Podium Dr. Jürgen Brautmeier, Vorsitzender der Direktorenkonferenz der Landesmedienanstalten (DLM) / 
Direktor, Landesanstalt für Medien NRW, Düsseldorf  
Dr. Carsten Brosda, Amtsleiter, Bevollmächtigter des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg für 
Medien, Hamburg 
Dr. Rudolf Eyberg, Director, Panasonic AVC Langen Development Centre, Langen 
Annette Kümmel, Senior VP Governmental Relation & Regulatory Affairs, ProSiebenSat.1 Media, 
Unterföhring 
Dr. Wolf Osthaus, Mitglied der Geschäftsleitung, Unitymedia Kabel BW, Köln  

 

Moderation Claus Grewenig, Geschäftsführer, VPRT, Berlin 



Medienforum NRW 2014   

4 
 

Dienstag, 20. Mai 2014, Roof Deck Raum C   

 
16.30 Uhr Verlagsgipfel: Video First? Zur digitalen Inhaltestrategie der Verlage 

In Kooperation mit dem Bundesverband Deutscher Zeitungsverleger e.V. (BDZV) und  
dem Zeitungsverlegerverband Nordrhein-Westfalen e.V. (ZVNRW)  

 
Fokus Der Online-Newsbereich ist von dem Eintritt neuer Wettbewerber und einer immer stärkeren 

Bedeutung von Bewegtbildangeboten geprägt. Die multimedialen Angebote der Verlage 
befinden sich in diesem Wettbewerbsumfeld in einem tiefgreifenden Transformationsprozess, 
um den Auflagenverlust im Printgeschäft zu kompensieren und Online-Angebote zu 
monetarisieren. Einst unterschiedliche Mediengattungen konvergieren im Internet. So kaufte 
der Axel Springer Verlag den TV-Sender N24 und führt ihn mit der Welt-Gruppe zusammen, um 
die Voraussetzungen für multimedialen Journalismus und innovative Vermarktungsstrategien zu 
schaffen. Gruner + Jahr und Burda starten eine Bewegtbildoffennsive und das Handelsblatt baut 
sein Videostudio zu einem Contentcenter aus. Das Podium stellt vor diesem Hintergrund die 
aktuellen Inhalte- und Vermarktungsstrategien von Verlagen für ihre digitalen Angebote vor und 
diskutiert die weitere Entwicklung im Spannungsfeld zwischen gewachsenen Stärken und neuen 
Herausforderungen. 

 
Keynote Oliver Stock, Chefredakteur Online / Mitglied der Chefredaktion, Handelsblatt, Düsseldorf 

Claus Strunz, Geschäftsführer TV- und Videoproduktion, Axel Springer Verlag, Berlin 
 

Podium Thomas Kloß, Geschäftsführer, Funke Digital / Chefredakteur online, Der Westen, Essen 
Thomas Kemmerer, Chefredakteur, DuMont Net, Köln  
Yacine Le Forestier, Geschäftsführer / Chefredakteur, SID, Köln 
Oliver Stock, Chefredakteur Online / Mitglied der Chefredaktion, Handelsblatt, Düsseldorf 
Claus Strunz, Geschäftsführer TV- und Videoproduktion, Axel Springer Verlag, Berlin 

 
Moderation Christian Meier, Chefredakteur, Meedia.de, Berlin 
 
17.45 Uhr  Ende 
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Mittwoch, 21. Mai 2014, Roof Deck Raum C      
 
10.00 Uhr Next Level TV - VoD vor dem Massenmarkt? 
Fokus Mit rund vier Millionen Nutzern und Umsätzen im dreistelligen Millionen-Eurobereich entwickelt sich 

der VoD-Markt in Deutschland rasant. Immer mehr Smart-TV-Geräte in den Haushalten, die 
zunehmende mobile Nutzung von Bewegtbild-Inhalten und internationale Player wie Amazon, Apple 
oder der amerikanische Streaming-Dienst Netflix, die in den deutschen Markt drängen, verändern die 
Medienrezeption nachhaltig. Ist das lineare Fernsehen ein Auslaufmodell oder kann es sich gegen 
diesen Trend behaupten? Welche Chancen und Risiken bietet diese Entwicklung? Welche 
Perspektiven ergeben sich für Produzenten und wie können Ihre Rechte angesichts zunehmender 
Auswertungsmöglichkeiten ihrer Auftraggeber angemessen abgegolten werden? Eine hochkarätige 
Teilnehmerrunde mit öffentlich-rechtlichen, privaten und Produzentenvertretern diskutiert die 
weitere Entwicklung der Fernsehnutzung, ihre Strategien und Anforderungen an die Ordnungspolitik. 

 
Marktüberblick Frank Giersberg, Leiter Marktentwicklung, VPRT, Berlin 
 
Keynote Michael Loeb, Geschäftsführer, WDR mediagroup, Köln 

 
Podium  Robert Amlung, Beauftragter für Digitale Strategien, ZDF, Mainz 

Andreas Heyden, Geschäftsführer, ProSiebenSat.1 Digital, Unterföhring 
Michael Loeb, Geschäftsführer, WDR mediagroup, Köln 
Marc Schröder, Geschäftsführer, RTL interactive, Köln 
Tom Spieß, Geschäftsführer, Little Shark Entertainment, Köln 

Moderation Werner Lauff, Medienexperte und Publizist, Düsseldorf 
 

11.30 Uhr Pause 
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Entertainmentgipfel 
 
14.00 Uhr  Beyond Global Brands. 

Was bleibt, was geht und was kommt im Entertainment? 
In Kooperation mit der Entertainment Master Class und der Allianz Deutscher Produzenten Film und 
Fernsehen 

Fokus  Show, Talk, Quiz, Casting, Reality, Comedy - aktuell bestimmen selbstentwickelte und lizenzierte 
Adaptionen von internationalen Formaten das Unterhaltungsfernsehen. Sie bedeuten für 
Produzenten wie TV-Macher Planungssicherheit und einen verlässlichen Beitrag für ihre 
Wertschöpfung. Damit sind sie auch wichtige Grundlage für die Entwicklung neuer Programmideen. 
Das Ende von „Wetten, dass…?“ markiert einen Wendepunkt im Umgang mit den großen Sender- 
und Programmmarken, zahlreiche Formate haben spürbar den Zenit der Publikumsgunst 
überschritten. 

Der zunehmende Trend hin zu einer zeitunabhängigen Mediennutzung stellt die Bedeutung des 
Formatfernsehens zusätzlich in Frage. Vor diesen Hintergründen diskutieren Produzenten, 
Inhalteentwickler und Senderverantwortliche die Zukunft des Entertainments. 

Podium  Ute Biernat, Geschäftsführerin, UFA SHOW & FACTUAL, Köln 
Jörg Grabosch, Geschäftsführender Gesellschafter, BRAINPOOL, Köln 
Georg Hirschberg, Geschäftsführer, Prime Productions, Köln / Vorsitzender Sektionsvorstand 
Entertainment, Deutsche Produzenten Allianz  
Eun-Kyung Park, Geschäftsführerin Sixx TV, ProSiebenSat.1 Media, Unterföhring 

  u.a. 
 
Moderation Torsten Zarges, Chefreporter, DWDL.de, Köln  
 
15.30 Uhr Pause 
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16.00 Uhr Game Changer Online-Entertainment?  

In Kooperation mit der European Web Video Academy 
 
Fokus Webvideos haben sich als fester Bestandteil der medialen Unterhaltung etabliert. Musikvideos und 

Comedyspots, Webserien oder kommentierte Games - das Netz bietet eine unerschöpfliche Vielfalt 
an Online Video Content im Bereich Entertainment. Ihre virale Verbreitung generiert enorme 
Nutzzahlen, ermöglicht eine entsprechende Monetarisierung und hat eigene Stars und 
Quotenerfolge hervorgebracht. Auch renommierte Produzenten und Formatentwickler wie die Ufa 
und Endemol engagieren sich zunehmend mit Entertainmentinhalten im Netz. 

 
In Kooperation mit der European Web Video Academy präsentiert die Veranstaltung aktuelle 
Entwicklungen im Online-Entertainment und diskutiert die Perspektiven sowie aktuelle Trends mit 
den Akteuren dieses wachsenden audiovisuellen Marktes. 

Keynote Jens-Uwe Bornemann, Vice President Digital Continental Europe, FremantleMedia, London, Berlin, 
Potsdam 

 
Präsentation Dr. Dimitrios Argirakos, CEO & Founding Partner, European Web Video Academy, Düsseldorf 
 
16.30 Uhr Podium   

Jens-Uwe Bornemann, Vice President Digital Continental Europe, FremantleMedia, London, Berlin, 
Potsdam 
Dr. Dimitri Argirakos, CEO & Founding Partner, European Web Video Academy, Düsseldorf  
Christoph Krachten, President, Mediakraft Networks, Köln 
Benjamin Ruth, Gründer & Geschäftsführer, VICE Deutschland, Berlin  
Dr. Georg Ramme, Geschäftsführer, Endemol Beyond, Köln 

  u.a. 
 
Moderation Torsten Zarges, Chefreporter, DWDL.de, Köln 
 
17.30 Uhr Ende 
 


